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„Neue Wege in die duale Ausbildung – Heterogenität als Chance 

für die Fachkräftesicherung“ 

Wirkungen und Transfer innovativer Handlungsansätze in der 

beruflichen Bildung 

  

 

 

 

6. Arbeitsforum des Modellversuchsförderschwerpunktes 

in Mannheim, Ikubiz/IHK am 28. / 29. November 2013  
 

 
 
 
Die Folien basieren auf Arbeiten des  Teams „Heterogenität“: 17 Modellversuche, WB, PL im BIBB 
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• sinkende Schulabgängerzahlen  

• Konkurrenz des dualen Berufsbildungssystem mit Schulen und 
Hochschulen 

• Passungsprobleme zwischen Angebot und Nachfrage 

• Auswirkungen und Herausforderungen 

Demografischer 
und sozialer 

Wandel 

• breites Spektrum an individuellen und strukturellen Merkmalen 

• Wirksamkeit eines oder mehrerer Merkmale  

• Bildungspolitisches Ziel: Einheit in Vielfalt  

• Handlungsansätze und Instrumente des Förderschwerpunktes  

Heterogenität 

• Fachkräftesicherung durch Verbesserung der Qualität der 
Ausbildung 

• neue Anforderung an die berufliche Bildung/ das Bildungspersonal  

• KMU als Kooperations- und Netzwerkpartner  

Herausforde-
rungen und 

Chancen für KMU 

• Jugendliche durch Veränderungen in den Unternehmen 
erreichen (Paradigmenwechsel) 

• Potenziale ausschöpfen 

• Was ist gelungen, was steht noch aus? 

KMU im Zentrum 
der Forschung und 

Entwicklung  
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„Neue Wege / Heterogenität“: Ausgangslage - Status Quo – Perspektive 
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• Worldskills: zwei MV bringen entscheidende Impulse  

 ein Weltmeister (Goldmedaille für Andreas Schenk, Stuckateurhandwerk) 

 Fachkräfteforum (Modellversuch BriDa, Annaberg und Chemnitz) 

 

• www.foraus.de 

 Pinnwand 

 Arbeitsforum 

 Good Practice  

• www.bibb.de/heterogenitaet 

 kontinuierliche Dokumentation der Prozesse 

 

• Netzwerktreffen Rutesheim  

 Schweriner Handlungsempfehlungen  

 Rutesheimer Thesen 

 

• CEDEFOP-Studienbesuchsprogramm der EU 

 Präsentation des Förderschwerpunktes 

 

• Ausbau und Festigung des Netzwerkes/ der Netzwerke 

 Transfer- und Kooperationsveranstaltungen in den MV 

 Überregionale Veranstaltungen (z. B. ZWH-Bildungskonferenz, Transfertagung des MV 
 LAG-Mädchenpolitik, Workshop „Zukunft der Modellversuche“ 

 

• Weitere Transferaktivitäten 
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Ausgewählte Ergebnisse/Ereignisse seit dem Schweriner Arbeitsforum   
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 Qualität der erreichten Ergebnisse   

 

 Output der MV – Handlungskonzepte mit über 100 Gestaltungsinstrumenten 

 

 Outcomes des Förderschwerpunktes – Beiträge zur Förderpolitik (Bund, 
Bundesländer, Regionen, Kommunen) 

 

 Umsetzungsstand zur Verstetigung und zum Transfer 

 

 Offene Fragen für die weitere Arbeit 

 Verstetigung der Netzwerke  

 Transferpotenzial bisheriger Aktionsforschungsergebnisse 

 

 Stand der Entwicklung der Handlungsfelder 
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Einschätzungen bisheriger Ergebnisse unter förderpolitischen 
Gesichtspunkten 
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Fünf Handlungsfelder mit über 100 Konzepten und Instrumenten  
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Orientierung  
an Bildungskette 

Quer-
schnitts-
themen 

Entwicklung von 
Ausbildungsmärkten  

Förderung der Attraktivität 
des dualen Berufsaus-

bildungssystems  
(insgesamt und in 

Teilbereichen) 

Betriebliche 
Berufsorientierung und 

Berufsvorbereitung 
Stärkung des Einbezugs der 
Betriebe, um reibungslosen 

Übergang Schule-Ausbildung 
zu gewährleisten  

Externes 
Ausbildungsmanagement/ 

Assistierte Ausbildung 

Beratung und 
Unterstützung der Betriebe 

in allen sie betreffenden 
Ausbildungsfragen 

Qualifizierung des Ausbildungspersonals 

Förderung des potentialorientierten Umgangs des Ausbildungspersonals mit der Zielgruppe  

Netzwerkarbeit 

Förderung der regionalen und überregionalen Kooperation und Kommunikation der Akteure 
(allgemeinbildende + berufliche Schulen, KMU, Kammern, Arbeitsagenturen, 

Bildungsdienstleister etc.) 
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Ausbildungsvorbereitung 
 

Planung  Auswahl  Bindung  Vorbereitung 

      Ausbildungsprozess 
 

Probe         Kern-       Prüfung        Fach-     Prüfung 

zeit           qualifikation        Teil 1        qualifikation      Teil 2 

Themen/Handlungsfelder/Instrumente 

Welches sind die 

Herausforderungen, die 

KMU im Zusammenhang 

mit der zunehmenden 

Heterogenität der 

Jugendlichen zu bewältigen 

haben?   

Mit welchen Instrumenten / 

Produkten  können KMU 

unterstützt werden, damit 

sie die zunehmende 

Heterogenität als Chance 

zur Fachkräftesicherung 

nutzen können? 

Quelle: Ralf Marohn, SAZ, 2013 

Bildungskette 
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 Bedarfsorientierte Bildungsdienstleistungen  

 Beratung und Begleitung von Unternehmen und Personen 

 Bildungsdienstleistung aus einer Hand  

 

 Kompetenzzentren für lebenslanges Lernen im beruflichen Kontext  

 Kompetenzen von Bildungsdienstleistern nutzen 

 Matchingprozesse gezielt gestalten: Unternehmen einbeziehen  

 

 Anpassung  bestehender  Förderinstrumente 

 Ausbildungsvoraussetzungen berücksichtigen 

 Gutscheinprinzip zur individuellen Förderung anbieten  

 Finanzielle Unterstützung zur Erschließung neuer Potenziale der Jugendlichen 

sichern 

Handlungsempfehlungen für KMU im Umgang mit Heterogenität und Vielfalt 



® 

 Ausbildungskultur in den Unternehmen verändern; 

 Veränderung der Auswahlkriterien: Matchingprozesse steuern; 

 Sensibilisierung der Ausbilder/innen für Heterogenität und Vielfalt; 

 Stärkung der Ausbildungskompetenz in den Unternehmen (KMU);  

 Maximierung der Ausbildungseffektivität; 

 Gestaltung der Ausbildungsvorbereitung, der Übergänge und der 
Ausbildung (Bildungskette);  

 Implementierung von innovativen Fähigkeiten zum Umgang mit 
Heterogenität durch externes Ausbildungsmanagement im Unternehmen; 

 Kooperation der Unternehmen und Vernetzung mit Schulen, 
Bildungsdienstleistern, kommunalen, regionalen und überregionalen 
Akteuren der Berufsbildung; 

 Jugendliche sind nicht das Problem, sondern ein Teil der Lösung.  
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Diversity Management in der Berufsbildung  
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Präsentationen und Diskussionen zum Thema:  

Wirkungen und Transfer innovativer Handlungsansätze 

 

• Stand der Arbeit des Förderschwerpunktes 

  

• Ethnische und soziale Heterogenität: ein neuer Blick auf Migrantenunternehmen – 

aus der Sicht der Wissenschaft im Mannheimer Modellversuch 

 

• Aus der Praxis des MV - neue Instrumente für die Fachkräfteentwicklung in 

Migrantenunternehmen 

 

• Auszubildende als Experten für Innovationen 

 

• Erfahrungsaustausch: 17 Statements 

 

 

 
 
 

 

 

Tagungsprogramm: 28.11.2013 

Gisela Westhoff, Marion Trimkowski, BIBB, AB 3.3, Qualität / Nachhaltigkeit / Durchlässigkeit,  28./29.11.2013 



® 

 

 

 

Arbeitsgruppen zum Thema:  

Wirkungen und Transfer innovativer Handlungsansätze 

 

 

• AG 1: Evaluation 

 

• AG 2: Rutesheimer Thesen: Weiterentwicklung und Verbreitung 

 

• AG 3: Abschlussveranstaltung 

 

• AG 4: Transfer und Verstetigung 
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Tagungsprogramm: 29.11.2013 
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BIBB-Modellversuchsförderschwerpunkt: „Neue Wege in die duale  
Ausbildung – Heterogenität als Chance für die Fachkräftesicherung“ 

www.foraus.de 
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BIBB-Modellversuchsförderschwerpunkt: „Neue Wege in die duale  
Ausbildung – Heterogenität als Chance für die Fachkräftesicherung“ 

www.bibb.de/heterogenitaet 
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Quellen 


